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In diesen Tagen ist wieder der „Weltglücksbericht“ er-
schienen (n-tv.de).
In ihm verbirgt sich eine geradezu österliche Botschaft.

Die Nöte der anderen – eine österliche Geschichte.
1 In diesen Tagen schleicht sich eine gute, ja österliche
Nachricht in die düsteren Nachrichten und Gedanken dieser
Zeit. Davon möchte ich jetzt erzählen.
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler in den USA ge-
ben seit Jahren einen sogenannten Weltglücksbericht her-
aus. Das machen sie auf der Basis von Umfragen des Insti-
tuts Gallup mit Sitz in Washington. Die Umfragen des Insti-
tuts erforschen die Glücksempfindungen von Menschen in
allen Ländern der Erde; immer aus den vergangenen drei
Jahren - jetzt also aus 2019 bis 2021.
In dieser Zeit, so wurde ermittelt, ist es wieder wie in den
vergangenen Jahren: Die glücklichsten Menschen der Welt
wohnen im Norden Europas: Finnland, Dänemark, Island. Es
folgen die Menschen in der Schweiz und den Niederlanden.
Deutschland belegt Platz 14 der Liste der Länder und hat
im Gegensatz zu den Jahren zuvor einen Platz verloren.
2 Die gute Nachricht verbirgt sich aber noch an einer an-
deren Stelle imWeltglücksbericht. Die Umfragen vermer-
ken einen deutlichen Anstieg von „freundlichen Handlun-
gen“ in den Jahren der Pandemie. Sie sagen: Die Hilfe für
Fremde, die Freiwilligenarbeit und die Spenden sind 2021
in allen Teilen der Welt stark gestiegen.
Und dann, zum Schluss, steht im Bericht eine wirklich ös-
terliche Nachricht: Die gestiegene Hilfe zeige, dass Men-
schen in Notzeiten mit Mitgefühl reagierten und anderen
Menschen, die in Not sind, helfen würden.

3 In Zeiten allgemeiner Not, so darf man das verstehen,
empfinden wir eher die Nöte der anderen. Selbst dann,
wenn wir selber vielleicht gerade keine Not haben. Das ist
verblüffend und schön. Es erinnert an die ersten Christen,
die sehr bald nach der Auferstehung Jesu und ihrer großen

Freude darüber gespürt haben, dass es nicht ausreicht, nur
gute Worte zu sprechen und zu predigen. Man sollte den
Armen, den Besorgten, den Trauernden auch ganz prak-
tisch helfen. Dazu wählten sie Diakone, die alle Hilfen regel-
ten (Apg. 6,1-7). Wer an die Auferstehung glaubt, zeigt
das in Fürsorge für andere.
Die Welt ist uns nicht gleichgültig - wie sie Gott nicht
gleichgültig war. Er wollte etwas tun gegen die größte ge-
fühlte Gleichgültigkeit, den Tod. Weil ihm die Welt nicht
gleichgültig war und ist, gilt seine Fürsorge für Jesus über
dessen Tod hinaus - zur größten Verblüffung der Jüngerin-
nen und Jünger. Als sich deren Furcht und Schrecken aber
in Jubel verwandelt hatte, spürten sie, dass Fürsorge für
andere das schönste Zeichen der Auferstehung ist.
Fürsorge hält lebendig, die Sorgenden wie die Besorgten.
In der Fürsorge für andere zeigen wir, dass die Liebe leben-
dig bleibt. Immer. Über jeden Tod hinaus.
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Sonntag 1. Mai 15.00 Versöhnungskirche
Gottesdienst zur Verabschiedung
von Pfrn. Becker-Fidrich

Pfrn. Vogt

Sonntag 8. Mai 11.00 Versöhnungskirche Gottesdienst mit Konfirmation Pfr. Schwarzmann

Sonntag 15. Mai 9.45 Kapelle Gottesdienst mit Taufe Pfr. Dressler

11.00 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfr. Schwarzmann

Sonntag 22. Mai 11.15 Versöhnungskirche Gottesdienst Pfr. Schwarzmann

Donnerstag
Himmelfahrt 26.Mai. 11.15

Versöhnungskirche
Open Air

Gottesdienst Pfr. Schwarzmann
Pfrn. Vogt

Sonntag 29. Mai 9.45 Kapelle Gottesdienst mit Taufe Pfrn. Vogt
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Samstags, 12.00 Uhr
Friedenskirche
Dienstags, 12.00 Uhr
Alte Kirche

gebete
Friedens
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Der Tag des Absc
hieds

Am 1. Mai ist um 15.00 in der Versöhnungskirche der Verabschiedungsgottesdienst und hinterher, vielleicht drau-
ßen, noch Zeit zusammen zu sein.

Ich hoffe, dass ich an diesem Tag noch einmal vielen von ihnen/ euch begegnen darf.

Herzlichst Ihre / Eure Cornelia Becker-Fidrich

„Niemals
geht man so ganz“

Alles Gute
und

Auf Wiedersehen

Das Motiv
der neuen Osterkerze
in der Kapelle
und in der Versöhnungskirche
von Birgit Büter



Gartenaktion an der Kapelle Höntrop
Am 19.03.2022 war es wieder soweit: das Gartenteam Kapelle hat tatkräftig den Kapellengarten und die
Beete nach dem nassen Winter in Form gebracht. Bei prima Wetter, wenn auch kühl, wurde gejätet, Unkraut
gezupft, Bäume und Büsche für das Frühjahr und den Sommer in Form geschnitten. Bei viel Spaß und guter
Verpflegung durch das Presbyterium konnten wieder mehrere Säcke Grünschnitt zur Grün-Deponie gebracht

werden.

Das Team trifft sich mindestens 2x im Jahr. Helfe-
rInnen sind jederzeit willkommen. Besondere
Kenntnisse sind nicht nötig. Als „Qualifikation“
sind lediglich Interesse und Freude an gemeinsa-
mer Arbeit für unsere Gemeinde in einem tollen
Team gewünscht!

Die nächste Gartenaktion ist für den Herbst 2022
geplant. Wer Lust hat, das Gartenteam zu unter-
stützen, meldet sich bei Birgit Möllers (02327
566644).

Vielen lieben Dank an das Gartenteam!
(von links: Veronika B., Simone B., Yvonne H., Claudia G., Rüdiger H.,
Thies B., Heiko H., Michael M., Marc S., nicht auf dem Bild: Iris M.)

SONDERAKTIONAusserdem haben sie zurzeit die Möglichkeit,
ihre alten Handys bei uns zum Recycling abzuge-
ben.
Die Ev. Jugend beteiligt sich seit März 2020 an
der handy aktion-nrw".Am Tag unserer Altpapiersammlung und zu un-
seren regulären Öffnungszeiten haben sie die
Möglichkeit, ihre alten Handys bei uns, im Ev. Kin-
der- & Jugendhaus,Preins feld 8, zu entsorgen.Weitere Infos unter: www.ejuwa.de oder per Te-

lefon 02327 777 55.

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier gebündelt oder in Kar-
tons verpackt & die Altkleider verpackt in Säcken
bis spätestens 9 Uhr des Sammeltages, deutlich
sichtbar an den Straßenrand.
Mit dieser Sammlung werden Aktionen unserer Kin-
der- und Jugendarbeit in Wattenscheid-Höntrop, so-
wie verschiedene Hilfsprojekte unterstützt.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
Evangelische Jugend Wattenscheid in Höntrop
Preins Feld 8 | 44869 Bochum | 02327 777 55
Die Sammlung erfolgt bei jedemWetter!
Wir holen Ihr Papier/Altkleider garantiert ab.

Sollten wir bis 12:00 Uhr etwas übersehen haben,
rufen Sie uns bitte an unter 02327 777 55 .
Unsere Sammelfahrzeuge sind mit unserem Elefan-
ten und dem ekiwa-Logo unserer Gemeinde gekenn-
zeichnet.
Große Mengen können Sie auch direkt zu unserer
Sammelstation am Mariannenplatz bringen.
Wir bedanken uns schon jetzt ganz herzlich für Ihre
Mithilfe und Ihre Unterstützung.

Nicht
vergessen



Treffen und Veranstaltungen Bei allen Veranstaltungen in den Gemeinde-
Häusern gilt die aktuelle Corona-Schutzverordnung des Landes NRW vom 1. April 2022.

Was die Gruppentr
effen betrifft, or

ientieren wir uns
ebenfalls an der

Corona Schutzve
rordnung des

Landes.
Zugangsbeschrä

nkungen besteh
en nicht, gleichw

ohl gilt die Empf
ehlung, in Innenr

äumen eine Mask
e

zu tragen.
Bitte achten Sie d

arauf, was Sie m
it den Gruppenle

iterInnen verabre
det haben oder e

rfragen Sie dort

die aktuelle Vera
bredung.
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Amtshandlungen April 2022
Aus Datenschutzgründen werden die Namen nicht in der Internetausgabe des
Sonntagsgrusses veröffentlicht



Wöchentliche Treffen und Veranstaltungen
Im Gemeindezentrum Versöhnungskirche Preins Feld

Montags 9.00-12.00 Nähgruppe
15.00 Geselliges Tanzen
17.30-18.15 Musikschule
18.30-21.30 Nähgruppe
19.30 English Conversation

Dienstags 10.00-12.00 Aquarellkurs
15.00-16.30 Gedächtnistraining
16.45-17.30 Musikschule
17.30- 18.40 Musikschule
18.00-20.00 Russischer Bibelkreis
19.00 Bläserkreis

Mittwochs 9.00-12.00 Nähgruppe
9.30-11.00 Yoga
15.00-17.00 Frauenhilfe Bereich Versöhnungskirche (vierzehntägig)

Donnerstags 9.00-12.00 Bastelkreis
10.00-12.00 Turnen
11.00-12.00 Englisch VHS
14.30 Seniorenkreis

Freitags 19.30 Kleiner Chor

Sonntags 17.00 Tanzen

Dienstags 19.00-21.00 Suchtselbsthilfegruppe
Mittwochs 15.00-17.00 Frauenhilfe (zur Zeit im Gemeindezentrum Versöhnungskirche,

vierzehntägig)
Mittwochs 19.00-21.00 Suchtselbsthilfegruppe
Donnerstags 17.00-18.30 Flüchtlingshilfe
Donnerstags 19.00-21.00 Suchtselbsthilfegruppe

Wöchentliche Treffen und Veranstaltungen
Im Gemeindehaus Emilstrasse
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE WATTENSCHEID • BEZIRK HÖNTROP
Alter Markt 5 • 44866 Bochum

www.e-ki-wa.de
Bankverbindung (auch Förderkreis und Spenden mit Zweckangabe):

Evangelischer Kirchenkreis
IBAN: DE05 4305 0001 0000 9546 77 • BIC: WELADED1BOC (Sparkasse Bochum)

Gemeindebüro Brigitte Kerkhoff, Katrin Reichel, Edda Peters
Alter Markt 5, 44866 Bochum-Wattenscheid
Telefon 02327-82348, Fax 02327-82722, email ge-kg-wattenscheid@ekvw.de

Öffnungszeiten Montag: 9.30 - 12.30 Uhr
Dienstag: 9.30 - 15.00 Uhr
Mittwoch: 9.30 - 12.30 Uhr
Donnerstag: 9.30 - 15.00 Uhr
Freitag: 8.00 - 12.30 Uhr

Jugendbüro Preins Feld 8, Tel. 02327-77755, email: jugendbuero@ejuwa.de
Montags und Freitags 14.00 bis 18.00 Uhr
Dienstags bis Donnerstag 14.00 bis 21.00 Uhr

Pfarrteam in Höntrop Pfarrer Uwe Gerstenkorn
Höntroper Str. 8, Tel. 02327-303253, email: uwe.gerstenkorn@ekvw.de
Pfarrer Daniel Schwarzmann
Bahnhofstr. 65, Tel. 0160-97999636, email: daniel.Schwarzmann@ekvw.de

Jugendarbeit Anke Kilimann, Marcel Reck, Carina Schulze
Preins Feld 8, Tel. 02327-77755

Küster und Rüdiger Hagenkötter, email: ui1730-415@online.de
Hausmeister Jugendheim Emilstr. 6, Tel. 02327-52116

Gemeindezentrum Preins Feld 8, Tel. 02327-75325

Raumbelegung Julia Umbach, Tel: 0179-7794868

Kindergärten Emilstr. 6, Kirsten Agel, Leiterin, Tel. 02327-53153, ge-kiga.emil@ekvw.de
Evang. Familienzentrum Pastor-Viertmann-KiTa, Preins Feld 6
Birgit Scheluga, Leit.,Tel. 02327-70161, Fax 02327-228740,
ge-viertmann@ekvw.de

Kirchen Kapelle: Höntroper Str. 35, Versöhnungskirche: Preins Feld 8

Diakoniestation im Martin-Luther-Krankenhaus, Tel. 02327-652222

Sonntagsgruß/eva.HÖNTROP im Internet als Download unter
www.e-ki-wa.de/service/evaeva-gemeindeblatt
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